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	Katholisch-Theologische Fakultät

Antrag auf Zulassung zur Diplomprüfung Teil II
	UNIVERSITÄT ERFURT



I. PERSÖNLICHE ANGABEN

	NAME:          
	VORNAME:        

	GEBURTSDATUM:       
	GEBURTSORT:       

	POSTADRESSE:       

	E-MAIL:        
	TELEFON:        


	MEIN STUDIENGANG IN KATHOLISCHER THEOLOGIE

	Von/bis Semester (in Gruppen)
	UNI/HS
	Eventuell Abschlüsse (Datum)

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	Diplomvorprüfung
	     
	     

	Diplomprüfung Teil I
	     
	     


Gemäß Diplomprüfungsordnung sind für die Zulassung zehn Semester in Katholischer Theologie und davon die letzten beiden Semester an der Kath.-Theol. Fakultät Erfurt nachzuweisen.

· Das für die Zulassung zur Diplomprüfung erforderlichen Zeugnis der Diplomvorprüfung 

	ist bei den Akten
 FORMCHECKBOX 

	
Liegt dem Antrag bei
 FORMCHECKBOX 



 FORMCHECKBOX 

Belege von Studien- und Prüfungsleistungen liegen bei.

 FORMCHECKBOX 

Belege von Studien- und Prüfungsleistungen an inländischen und ausländischen Hochschulen für die Anerkennung durch den Prüfungsausschuß und den entsprechenden Fachvertreter liegen bei.

Hiermit beantrage ich die Zulassung zur Diplomprüfung Teil II. 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, daß alle Angaben wahrheitsgemäß und vollständig gemacht wurden. Zugleich bestätige ich, daß ich die Diplomprüfung in Katholischer Theologie an keiner deutschen Universität/Hochschule endgültig nicht bestanden habe.

	Erfurt. den
	     

	
	Unterschrift


II.
ZULASSUNG DURCH DEN PRÜFUNGSAUSSCHUSS

Der Prüfungsausschuß hat die Rechtmäßigkeit der Bewerbung und die Vollständigkeit der eingereichten Unterlagen bestätigt und den Bewerber zur Diplomprüfung Teil II zugelassen.

	Erfurt. den
	

	
	Unterschrift


III. VERZEICHNIS DER NOTENBESCHEINIGUNGEN ÜBER PRÜFUNGEN (SEMESTRALIA) UND SEMINARABSCHLÜSSE

Erforderlich sind Nachweise über wenigstens mit der Note ausreichend (4,0) abgelegte Semestralprüfungen in den von der Studienordnung vorgesehenen Lehrveranstaltungen. der Nachweis über das erfolgreich abgeschlossene Schwerpunktstudium und die Teilnahme an homiletischen und pastoraltheologischen Übungen (DPO § 23, c g).

Als Nachweis gelten Semestral‑ und Seminarscheine, benotete Bescheinigungen anderer Hochschulen mit einer schriftlichen Bestätigung über die Anerkennung durch den Prüfungsausschuss und den Fachvertreter. Die Umrechnung ausländischer Noten erfolgt nach Anweisungen der Kultusministerkonferenz. Bei Erlaß einzelner Prüfungen durch den Prüfungsausschuß ist die schriftliche Bescheinigung beizufügen.

Geben Sie zu jeder Lehrveranstaltung das Thema, das Semester, in dem der Abschluß stattgefunden hat, die SWS‑Zahl und die genaue Bezeichnung der erreichten Note (mit Nachkommastelle) an. Bei ausstehendem Nachweis erläutern Sie, wie der Nachweis bis zum Beginn der mündlichen Prüfungen erbracht werden soll. Die Spalte Prüfungsausschuß bitte frei halten!

1. In die Diplomprüfung einzurechnende Prüfungen (Semestralia)

	Lehrveranstaltung
	Thema
	SWS
	Note
	Zusätzliche Erläuterung
	Prüfungsausschuss

	Dogmatik
	
	
	
	
	

	
	     
	     
	     
	     
	

	
	     
	     
	     
	     
	

	
	     
	     
	     
	     
	

	
	     
	     
	     
	     
	

	
	     
	     
	     
	     
	

	Moraltheologie
	
	
	
	
	

	
	     
	     
	     
	     
	

	
	     
	     
	     
	     
	

	
	     
	     
	     
	     
	

	
	     
	     
	     
	     
	

	
	     
	     
	     
	     
	

	Kirchenrecht
	
	
	
	
	

	
	     
	     
	     
	     
	

	
	     
	     
	     
	     
	

	
	     
	     
	     
	     
	

	
	     
	     
	     
	     
	

	
	     
	     
	     
	     
	

	Pastoraltheologie/
Homiletik
	
	
	
	
	

	
	     
	     
	     
	     
	

	
	     
	     
	     
	     
	

	
	     
	     
	     
	     
	

	
	     
	     
	     
	     
	

	
	     
	     
	     
	     
	


2. Abgeschlossene Lehrveranstaltungen zum Diplom

	Lehrveranstaltung
	Thema
	SWS
	Note
	Zusätzliche Erläuterung
	Prüfungsausschuss

	Philosophie
	     
	2
	     
	     
	

	
	     
	     
	     
	     
	

	Fundamentaltheologie
	     
	2
	     
	     
	

	
	     
	     
	     
	     
	

	Ökumenische Theologie
	     
	2
	     
	     
	

	
	     
	     
	     
	     
	

	
	     
	     
	     
	     
	

	Humanwissenschaften
	     
	2
	     
	     
	

	
	     
	     
	     
	     
	

	
	     
	     
	     
	     
	


3. Seminare

	Past. Übungen
	     
	1
	     
	     
	

	Homiletische Übungen
	     
	1
	     
	     
	


IV. DIPLOMARBEIT UND SCHWERPUNKTSTUDIUM

1. ALLGEMEINE ANGABEN:

	NAME:       
	VORNAME:       

	Fach des Schwerpunktstudiums
	     

	Mentor
	     


2. Diplomarbeit

	Thema der Diplomarbeit


	     


Für die Diplomarbeit gelten die Bestimmungen der DSt0 § 33 und DPO §§ 21‑22. Die Angaben zur Bearbeitungsfrist sind für die korrekte Bewertung der Diplomarbeit unbedingt erfoderlich. Falls es sich bei der Anfertigung der Diplomarbeit um eine nochmalige Neuanfertigung handelt (Vgl. DPO § 22,3) oder es zu Abweichungen von den regulären Fristen gekommen ist (vgl. DPO §21,6), erklären Sie das bitte durch Ausfüllen der entsprechenden Formularzeilen. Wenn hierfür besondere Gründe vorlagen, legen Sie diese nach Rücksprache mit dem Mentor Ihrer Arbeit gesondert dar. Falls Sie durch Erkrankung an einer fristgerechten Fertigstellung der Diplomarbeit gehindert worden sind, sind die entsprechenden ärztlichen Atteste unbedingt im Original beizufügen.

	Beginn der Diplomarbeit am: 
	     

	Beginn eines neuen Themas (nur innerhalb der ersten zwei Monate):
	     

	Abgabetermin (durch Prüfungsausschuß festgelegt) am:
	     


Vom Prüfungsausschuß einzufügen:

	Annahme durch Fachvertreter am:
	     

	Gutachten und Note:
	     

	Zweitgutachten mit Note liegt vor v I. DPO 22,2):
	     

	Entscheid des Rektors über Note (vgl. DPO § 22.2):
	     


3. MIT BENOTUNG ABGESCHLOSSENE LEHRVERANSTALTUNGEN DES SPEZIALSTUDIUMS

Das Schwerpunktstudium umfaßt 10 SWS, die durch Spezialvorlesungen, Seminare, Kolloquien und Literaturstudium absolviert werden, von denen 4 SWS als Seminare in anderen Fächern zu erbringen sind. Sie können nicht durch Regelstudienleistungen ersetzt werden (vgl. DStO § 35). 

Die 10 SWS sind im einzelnen unter „Veranstaltung/'Thema" aufzuführen (DStO § 35). Als absolviert gelten nur benotete Leistungen, die durch Scheine belegt sind. Benotete Bescheinigungen anderer Hochschulen gelten nur in Verbindung mit einer schriftlich bestätigten Anerkennung des Fachvertreters als Nachweis.

	Lehrveranstaltung/Thema
	Semester
	SWS
	Note
	Zusätzliche Erläuterung
	Prüfungsausschuss

	     
	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	     
	


	     
	     
	     
	     
	     
	

	Seminare in anderen Fächern
	
	
	
	
	

	     
	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	     
	


V. VERZEICHNIS DER BELEGTEN LEHRVERANSTALTUNGEN

A. ZUSAMMENFASSENDE DARSTELLUNG

Fassen Sie bitte für jedes Fach die unter B belegten SWS zusammen. Bei Abweichungen gegenüber der Regel erklären Sie, wie die fehlende Leistung bis zum Beginn der mündlichen Prüfungen nachgewiesen werden soll. Die Spalte Prüfungsausschuß bitte frei halten!

	Fach
	Regel-SWS
	Belegte SWS
	Erläuterung
	Prüfungsausschuss

	Dogmatik
	20
	     
	     
	

	Moraltheologie
	12
	     
	     
	

	Kirchenrecht
	10
	     
	     
	

	Pastoraltheologie/
Homiletik
	9
	     
	     
	

	Übungen
	2
	     
	     
	

	Philosophie
	2
	     
	     
	

	Fundamentaltheologie
	2
	     
	     
	

	Ökumenische Theologie
	2
	     
	     
	

	Humanwissenschaften
	2
	     
	     
	


B. EINZELNE LEHRVERANSTALTUNGEN

	Fach/Thema
	Dozent
	SWS
	Semester
	Prüfungsausschuß

	Dogmatik
	
	20
	
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	Moraltheologie
	
	12
	
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	Kirchenrecht
	
	10
	
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	Homiletik
	
	2
	
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	Pastoraltheologie
	
	7
	
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	Fach/Thema
	Dozent
	SWS
	Semester
	Prüfungsausschuß

	Past (Fortsetzung)
	
	
	
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	Übungen in Past/Hom
	
	2
	
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	Philosophie
	
	2
	
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	Fundamentaltheologie
	
	2
	
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	Ökumenische Theologie
	
	2
	
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	Humanwissenschaften
	
	
	
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	


VI.
ZUSÄTZLICHE PERSÖNLICHE ERKLÄRUNG (Falls gewünscht)

     
VIII. Rechtliche Hinweise:

1. Damit die Zulassung erteilt werden kann, müssen alle geforderten Leistungen erbracht sein. Der Umstand, daß eine erbrachte Leistung noch nicht bewertet ist, wird berücksichtigt. Geben Sie diesen Umstand bitte an.

2. Mit der Erteilung der Zulassung können Sie nicht mehr von der Prüfung zurücktreten. Unentschuldigtes Nichterscheinen zum angesetzten Prüfungstermin wird mit der Note 5 bewertet. Entschuldigtes Fehlen ist nur durch ärztliches Attest möglich.

VII. Studienabschluß und Exmatrikulation

Sie benötigen zum Exmatrikulationsverfahren den Formularbogen Exmatrikulation der Universität Erfurt wie den Entlaßbogen der Katholisch-Theologischen Fakultät. 
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